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Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Broschüre stellen wir die Ergebnisse der Schülerwettbewerbe „Teens4Kids – 
Gesundheit macht Schule!“ und „Teens4Kids – (K)eine Spur von Hunger!“ vor.

Teens4Kids ist mit seinen Partnern, Assmann-Stiftung für Prävention, Frankfurter Allge-
meine Zeitung und UBS Optimus Foundation gleich in mehrere Richtungen neue Wege 
gegangen. 

Die Initiative Teens4Kids fragt erstmals nach dem spezifischen Potenzial der digitalen 
Medien, um einen gesundheitsförderlichen Lebensstil bei Schülerinnen und Schülern 
zu stärken. Interessenten der Klassenstufen 8 bis 12 waren aufgerufen, in den Wett-
bewerben clevere Ideen zu entwickeln, wie mithilfe von neuen Medien Mitschülerinnen 
und Mitschüler angeregt werden können, ausgewogene Ernährung attraktiv zu finden. 
Diese Ideen sollen am konkreten Lebensumfeld anknüpfen, indem sie zum einen in der 
bildhaften Sprache der Schulkinder dargelegt sind, und zum anderen digitale Medien 
nutzen, um im Alltag günstigere Bedingungen für eine Lebensstiländerung zu unterstüt-
zen. Teens4Kids verknüpft dabei in einem integrativen Ansatz die Ergebnisse internati-
onaler präventivmedizinischer Forschung, das peer-to-peer Konzept im Schulalltag und 
modernste Techniken in der Mediendidaktik. 

Die Initiative ist auch in der Aufgabenstellung, Teens for Kids, ein Experiment, gilt doch 
die Einschätzung, dass es vor allem Fragen der Ernährungsethik sind, die Jugendliche 
vorzugsweise interessieren. Die Ergebnisse der beiden Ausschreibungen des Schüler-
wettbewerbes sind in der Resonanz überwältigend, denn den Projektgruppen ist es 
beeindruckend gelungen, mit Begeisterung und auf digitalen Kanälen ihre Schule und 
ihre schulische Umgebung in das Vorhaben „Lernen für einen gesünderen Lebensstil“ 
einzubeziehen – und dies nicht ausschließlich in Sachen Ernährungsethik. 

Der Erfolg der Teens4Kids Wettbewerbe 2014/2015 hat uns dazu ermutigt, einen weite-
ren Wettbewerb auf internationaler Ebene auszuschreiben, der unter dem Motto  
„Students4Kids – Gemeinsam gegen Hidden Hunger“ laufen wird.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Akteure und ihre Helferinnen und 
Helfer, die zum Erfolg von Teens4Kids 2014/2015 so engagiert beigetragen haben.

Ihr

Prof. Dr. med. Gerd Assmann, FRCP
Vorstandsvorsitzender der Assmann-Stiftung für Prävention

Vorwort

Prof. Dr. med. Gerd Assmann, FRCP
Vorstandsvorsitzender der 
Assmann-Stiftung für Prävention
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Schülerinnen und Schüler machen es möglich 
Gesundheit macht Schule

Zahlreiche internationale Organisationen, aber auch Unternehmen setzen sich im 
Rahmen von „gesellschaftlicher Verantwortung“ mit großem Engagement für den Kampf 
gegen den Welthunger ein und leisten damit einen wertvollen Beitrag. Neben dem spür-
baren Hunger in der Dritten Welt taucht ein neues, eher unsichtbares Phänomen auf, das 
sich zunehmend auch in unseren Breitengraden ausbreitet. Die Rede ist von einer Form 

der Mangelernährung, die dauerhaft den Körper und damit die Widerstandskräfte der 
Betroffenen schwächt und das trotz Überproduktion von Lebensmitteln.

Diese Form der schlechten Ernährung – auch verborgener Hunger genannt – ist in 
Deutschland mit steigender Tendenz zu beobachten. Ein Grund dafür ist die Tatsache, 

dass auch bei uns zu Lande immer mehr Menschen die Armutsgrenze erreichen 
und eine dauerhaft ausgewogene Ernährung finanziell nicht mehr möglich 

ist, und dass, obwohl Nahrungsmittel bei uns in Hülle und Fülle verfügbar 
sind. Betroffen davon sind vor allem Kinder aus Migrantenfamilien sowie 
aus sozial schwachen Familien. Aber nicht nur Mangelernährung, sondern 

die zunehmende Zahl der übergewichtigen Klein- und Vorschulkinder nimmt stetig zu. 
Krankhaftes Übergewicht im Kleinkind- und Vorschulalter stellt oftmals die Weichen für 
Adipositas in folgenden Lebensphasen und legt damit den Grundstein für chronische 
Folgeleiden wie Diabetes, Darmkrebs, Herzinfarkt, Schlaganfall und Lebererkrankungen.

Dies alles hat die Assman-Stiftung für Prävention dazu bewogen, dass Thema in einen 
gesellschaftlichen Fokus zu stellen und deutschlandweit Schulen aufzurufen, Position 
zu beziehen und Verantwortung zu übernehmen. Gemeinsam mit der Frankfurter Allge-
meinen Zeitung, der UBS Optimus Foundation und Helliwood media & education hat sie 
sich auf den Weg gemacht, ein attraktives Konzept zu entwickeln, das junge Menschen 
motiviert, sich dem Thema zu widmen und ihre Sicht in Form eines Wettbewerbsbeitrages 
einzureichen.

Unter dem Motto „Teens4Kids – Gesundheit macht Schule!“ wurde im Rahmen des 
schulischen Engagements der F.A.Z. FAZSCHULE.NET in kürzester Zeit ein Wettbewerb ins 
Leben gerufen, der über verschiedene Kanäle knapp 40.000 Lehrkräfte in deutschen 
Schulen erreicht hat. Mit der Projektseite Teens4Kids (www.teens4kids.de) stellte die 
Assmann-Stiftung für Prävention nicht nur ihr umfangreiches Fachwissen zur Verfügung, 
sondern bot den teilnehmenden Teams eine öffentliche Plattform, um ihre Projektideen 
zu zeigen und mit geeigneten Marketingstrategien zum Voting aufzurufen.

Darüber hinaus stellte die UBS Optimus Foundation 100.000 Euro bereit, die mit  
1 Euro pro Klick freigeschaltet wurden. Die Summe kam dem Hilfsprojekt „Gegen  
Mangelernährung von Kindern in Peru“ zugute.

Das Engagement der Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis 12 war also doppelt 
gefragt: Es musste nicht nur die Fachjury mit einer überzeugenden Projektidee gewonnen 
werden, sondern auch marktfähige Werbemaßnahmen der Teams schlugen sich auf den 
Erfolg nieder. Schulklassen, Projektgruppen und kleine Teams stellten sich der Aufgabe 

Welthunger 

Die Initiative

Teens4Kids

UBS Optimus Foundation

Die Projekte



7Teens4Kids

und gewappnet mit dem F.A.Z. ePaper und der Unterstützung der Lehrkräfte recher-
chierten sie, gingen auf die Straße, besuchten Kindertagesgruppen und Grundschulen, 
warben in ihrem Umfeld, interviewten und führten Selbstversuche durch.

Im Rahmen der Zukunftscharta Deutschland präsentierte sich die Initiative Teens4Kids 
unter rund 100 Akteuren in der Zukunftswerkstatt im EINEWelt-Forum in Berlin. Ausge-
wählte Schülerinnen und Schülern hatten die Möglichkeit, ihre Projektideen auszustellen 
und die Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel sowie den Entwicklungsminister Dr. Gerd 
Müller bei ihrem Rundgang zu begrüßen.

Die eingereichten Ergebnisse überraschten mit einer Vielzahl an Ideen, Initiativen und 
Umsetzungsformen. Das Projektbüro erreichten Links zu Blogs, Internetseiten, Apps und 
Videos sowie zahlreiche digitale Präsentationen, die von der Jury gesichtet und bewertet 
wurden.

Rund 80 Schülerinnen und Schüler sowie ihre verantwortlichen Lehrkräfte traten als 
Finalisten ihre Reise nach Frankfurt an und fieberten der Preisverleihung entgegen. In 
der Pagode der Frankfurter Allgemeinen Zeitung wurden die Preise von Herrn Petzold, 
Geschäftsführer der F.A.Z., Herrn Prof. Dr. Assmann, Vorstandsvorsitzendem der Assman-
Stiftung für Prävention sowie von Frau Brosius, Geschäftsführerin der UBS Optimus 
Foundation an die Gewinnerteams verliehen.

Der erfolgreiche Wettbewerb „Teens4Kids 2014 – Gesundheit macht Schule!“ wurde im 
Jahr 2015 fortgesetzt. Unter dem Motto „(K)eine Spur von Hunger“ knüpfte dieser Wett-
bewerb an die Erfahrungen von Teens4Kids 2014 an und rief erneut engagierte Schüle-
rinnen und Schüler auf, sich mit Ursache und Wirkung von Mangelernährung in Deutsch-
land auseinanderzusetzen und mithilfe neuer Medien Konzepte zu entwickeln, die im 
Alltag umsetzbar sind. Das Kapitel „(K)eine Spur von Hunger“ auf Seite 20 gibt einen 
Einblick in die eingereichten Projektideen und den Siegerteams dieses Wettbewerbs.

Zukunftscharta Deutschland

Wettbewerbseinreichungen

Preisverleihung

Es geht weiter!

Teens4Kids
Alles über die Projektideen und die Gewinner der Wettbewerbe finden Sie auf der 
Website von Teens4Kids.

www.teens4kids.de
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Mit Bewegung etwas bewegen. Unter dem Motto „Tolle Aktionen erreichen Kinder und 
Jugendliche besser als Broschüren und Reden kluger Erwachsener“ haben die Gewinner 
des Wettbewerbs sprichwörtlich alles in Bewegung gesetzt, um auf das Thema „Gesun-
de Ernährung“ über die Schulgrenzen hinweg aufmerksam zu machen. Ob Mensch und 
Medien, Flyer und Facebook, Presse und Film – nichts wurde dem Zufall überlassen. 

Mit einem breit angelegten Werbekonzept haben die Schülerinnen und Schüler des 
Ulricianum Gymnasium in Aurich auf ihr Projekt aufmerksam gemacht. Um in aller Munde 
zu sein, gingen sie sogar in die Innenstadt ihres Wohnortes und verteilten 2.200 Äpfel, 
die ihnen ein Supermarkt spendete. Das Ergebnis ihrer Projektidee „Ulricianum bewegt!“ 
sind vier bewegungsstarke Aktionen: ein Obstparcours, eine „bewegte“ Bühnenshow, eine 
Apfel-Verteil-Großaktion und eine Jugend-Koch(t)-Show. 

Kita & Co.: Eine „bewegte“ Unterrichtsstunde: Zwei Schülerinnen des Projektteams be-
suchten eine 2. Klasse einer Grundschule in Aurich und erklärten den Kleinen auf spie-
lerische Weise alles zum Thema „gesunde Ernährung“. Highlight der Unterrichtsstunde 

waren eine „Ernährungslokomotive“ und ein Turnrei-
fen-Parcours. Mit Spaß und Bewegung konnten die 
Kleinen hier ihr Wissen zu gesunder Ernährung unter 
Beweis stellen. 

J-Team – bewegte Pause: Im Rahmen der Schulakti-
on „Lebendiger Adventskalender“ organisierte das  
J-Team eine Quizrunde und eine Bewegungsland-
schaft zum Thema Ernährung. Zwei Klassen der 
Projektschule traten gegeneinander an. Dem Sieger 

winkte ein gesundes Frühstück für die ganze Klasse. Höhepunkt der Veranstaltung war 
eine Bühnenshow. Per Video wurde die gesamte Aktion festgehalten, das über YouTube 
abrufbar ist.  

Die Idee

Guerilla Marketing

Umsetzung

Ulricianum bewegt!
Mit 2.200 Äpfeln in aller Munde

Projektteam: Klasse 9c, Gymnasium Ulricianum, 
Aurich

Projekttitel: Ulricianum bewegt!

Projektergebnis: Website mit text- und audio- 
visuellen Beiträgen

Projektplatzierung: 1. Platz
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Bewegung bewegt!
Die Projektseite von „Ulricianum bewegt!“ zeigt, wie man mit Aktionen zu mehr 
Aktivität aufrufen kann.

www.bunkai-haren.de/ulricianum/Website/index.html

An apple a day: Nicht nur einen Apfel am Tag, sondern 2.200 Äpfel 
verteilten die Schülerinnen und Schüler der Projektklasse an einem Tag in 
der Auricher Innenstadt, um auf ihre Aktion aufmerksam zu machen. Eine 
tolle Idee, mit der sie auf einmal in aller Munde waren. 

Kochshow: Learning by cooking oder kochen für die Gesundheit: Die 
Schülerinnen und Schüler der Projektklasse planen für den Sommer 2015 eine 
mobile Kochshow in der Schule, an der zwei Klassen gegeneinander vor Publikum 
antreten werden, um zu zeigen wie man „gesund“ kochen kann.   

Über gesunde Ernährung und Bewegung sprechen, ist gut – sich gesund ernähren und 
bewegen, ist besser. Um diesem Leitgedanken gerecht zu werden, hat die Projektklasse 
des Ulricianum Gymnasiums alle Register gezogen: ob Bewegungsparcours für Groß und 
Klein, Apfel-Großverteilaktion, mobile Kochshow oder Partnerschaft mit dem einheimi-
schen Sportverein – alle Aktionen waren dem Motto „Ulricianum bewegt!“ gewidmet. 

Durch den gezielten Einsatz digitaler Medien (Website, Facebook-Fanpage, lokaler Radio-
sender, YouTube-Video) gelang es der Projektschule, weitreichend auf ihre tollen Aktionen 
aufmerksam zu machen und zusätzlich einen Beitrag für die Spendenaktion „Gegen 
Mangelernährung von Kindern in Peru“ zu leisten.

Ergebnis

Internet & Co.
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Kinder und Jugendliche über die vielseitigen Facetten rund um das Thema „Ernährung“ 
informieren und aufklären – das lag den Schülerinnen und Schülern des Politik und Wirt-
schafts-Leistungskurses des Gymnasiums der Wilhelm-von-Oranien Schule in Dillenburg 
besonders am Herzen. Dazu sollten Aspekte wie Mangelernährung trotz Überproduktion, 
Essverhalten in der Schule und Möglichkeiten von Foodsharing unter die Lupe genom-
men werden. Mit verschiedenen kleinen Aktionen zeigte das Projektteam praxisnah die 
Ergebnisse gesunden Essens auf und sensibilisierte die Zielgruppe der 10- bis 18-Jähri-
gen für ein bewusstes Essverhalten. 

Die Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses der WvO haben sich in kleinen 
Gruppen mit unterschiedlichen Aspekten zum Thema „Ernährung“ auseinandergesetzt. 
Als Ergebnisse der einzelnen Gruppenarbeiten entstanden äußerst informative und auf-
schlussreiche Arbeitsbeiträge. Hier ein kleiner Ausschnitt der Projektarbeiten:

 » Erklärvideos zu Mangelernährung und Foodsharing
 » Interviews mit Sportlern
 » Ausstellung zum Thema „Ernährung in Nigeria“
 » Darstellung hypothetischer Fallbeispiele von Foodsharing 
 » Durchführung eines „Schmeck-dich-fit“ Wohlfühltages 
 » Einführung eines Mittagessen-Kombipaketes
 » Praxis-Experiment zu gesunder Ernährung

Der Zielgruppe entsprechend wurde die visuelle 
und sprachliche Gestaltung der Website sehr 
passend umgesetzt. Ernah Rung, Fenny Fenchel, 
Annan Ananas und Zwille Zwiebel – die vier 
phantasievollen Ernährungsexperten begleiten 
das Lesepublikum mit wertvollen Ratschlägen 
durch einzelne Themenbeiträge über gesunde 
Ernährung. 

Die Idee

Umsetzung

Ernährung regional, national und international .. .
Besser essen mit Ernah Rung!

Projektteam: Politik- und Wirtschaftsleistungs-
kurs, Wilhelm-von-Oranien Schule in 
Dillenburg (WvO)

Projekttitel: Ernährung regional, national und 
international – gesund, vielseitig 
und kostengünstig? 

Projektergebnis: Website mit Text- und audio-visuel-
len Beiträgen

Projektplatzierung: 2. Platz
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Mit dem Leitmotiv „Besser essen!“ realisierte das Projetteam erste Ansät-
ze für eine nachhaltige gesunde Ernährung in der eigenen Schule durch 
die Einführung eines Kombipaketes: Durch ein attraktives Preismodell 
für die Mittagsmahlzeit und die Ganztagsbetreuung sollen Schülerinnen 
und Schüler motiviert werden, ein warmes Mittagessen im Rahmen der 
Schulmahlzeit einzunehmen. 

Dass der Fokus der Projektidee die nachhaltige Aufklärung junger Menschen zu 
gesunder Ernährung war, ist aus den verschiedenen Beiträgen sehr klar erkennbar. 
Gut recherchierte und verständlich aufbereitete Beiträge belegen das große Engagement 

des Projektteams. Mit ihrer Website ist es dem Team gelungen, einen aktiven Beitrag zu 
gesunder Ernährung zu leisten und Lösungsansätze für geeignete Präventionsmaßnah-
men gegen Mangelernährung aufzuzeigen.

Ergebnis

Internet & Co.

Mit Vielseit igkeit  gegen Einseit igkeit
Eine vielseitige Website zeigt, wie man mit aufschlussreichen Beiträgen und  
praxisnahen Lösungsansätzen einen effizienten Beitrag gegen einseitige  
Ernährung leisten kann.

http://ernah-rung4kids.jimdo.com/
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Auf den Geschmack gekommen

Testen, verbessern, sich wohlfühlen – das war die Idee der Projektklasse des INI Berufs-
kollegs. Dazu sollte in einem 4-wöchigen Selbstversuch festgestellt werden, wie sich 
die Schülerinnen und Schüler ernähren, um daraus Optimierungsmaßnahmen für einen 
gesünderen Lebensstil abzuleiten. Das große Ziel: die eigene Lebensweise bewusster 
wahrnehmen, auf neue Geschmackserlebnisse stoßen und durch eine gesündere Le-
bensweise eine verbesserte Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit erhalten. 

Zu Beginn der Projektphase wurde anhand des Programms „aid – was ich esse“ und 
eines Wochenplans die individuelle Ausgangssituation bezüglich des Ernährungs-, Trink-, 
und Bewegungsverhaltens aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Projektes ermittelt. 

Das Fazit: zu viel Fleisch und zu viel Fett. Daran 
wollte das Projektteam unbedingt etwas ändern. Es 
wurde gekocht und gekostet, betastet und bewegt. 
Mit einer Kochstunde im Unterricht und Sinnes- so-
wie Tastübungen zum Thema Ernährung galt es her-
ausfinden, wie man sich durch einfache Rezepte und 
ein besseres Gefühl für den eigenen Geschmacksinn 
gesünder ernähren kann. 

Was dabei nicht zu kurz kam – Bewegung: Schnick-
Schnack-Schnuck und Hampelmann, Skipping oder 

Standwaage. Der eingebaute Bewegungsplan im Unterricht verhalf dem Projektteam zu 
höherer Konzentrationsfähigkeit und besserem Wohlbefinden. 

Die Idee

Umsetzung

Eat Move Smile – live your body

Projektteam: Höhere Berufsfachschule für 
Sozial- und Gesundheitswesen, 
Unterstufe, INI Berufskolleg, Freie 
Schule an der Südstraße

Projekttitel: Eat Move Smile – live your body

Projektergebnis: Selbstversuch

Projektplatzierung: 3. Platz



13Teens4Kids

Weniger Fett ,  mehr f it .
Wie man durch kritische Eigenkontrolle zum individuellen Wohlfühlzustand  
gelangen kann.

http://www.eatmovesmile2014.tumblr.com/

Für die Selbstversuchsphase vewendete das Projektteam ausschließlich 
faire Getränke und Lebensmittel aus dem hauseigenen Bioladen. In der 
Schülercafeteria wurden nur hochwertiges Mineralwasser und Lebens-
mittel aus dem Bioladen sowie von einem einheimischen Gutshof zu 
günstigen Preisen angeboten. 

Doch nicht nur Bioprodukte sind gesund und machen glücklich. So löste das 
selbst ernannte Team Red hot INI Peppers das Rätsel, warum die Chili glücklich 
macht: Scharfes Essen ruft eine Fehlinterpretation des Gehirns hervor, Endorphine 
werden ausgeschüttet und man fühlt sich glücklicher.

„Ich komme morgens leichter aus dem Bett“ oder „Ich habe mehr Spaß in der Schule“. 
Das sind eine der vielen Antworten, die die Auswertungsumfrage unter den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern des Projektes ergab. Als Fazit konnte die Projektklasse notieren, 
dass sich für alle, die am Projekt teilnahmen, ein besseres Lebensgefühl einstellte. Mit 
dem Projekt „Eat Move Smile“ gelang es dem Team, jungen und älteren Menschen Anre-
gungen zu geben, mehr Sport zu treiben und sich gesund zu ernähren. 

Ergebnis
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Teenagern zeigen, dass die Zubereitung eines Salates nicht länger dauert als eine Tief-
kühlpizza in den Ofen zu schieben. Das und viele weitere Tipps wollte das Projektteam 
Lukas & Leonie der Klasse J1 des Albertus-Magnus-Gymnasiums mit der Idee „Der  
fesche Apfel“ jungen Menschen nahe bringen. Dabei kam es ihnen darauf an, Kindern 
und Jugendlichen brauchbare Rezepte für den Schulalltag anzubieten, die sich schnell 
nach der Schule zubereiten lassen und vor allem gesund sind. 

Mit einem peppigen Video über Tobi, der sich vom faulen Couch-Potato zum bewegungs-
freudigen, Apfel essenden Typen wandelt, produzierte das Projektduo ein wirksames 
schülergerechtes Medium, um auf die Problematik der gesunden Ernährung aufmerksam 

zu machen. Dafür erhielten sie den Sonderpreis. 

„Fisch in der Tüte“ oder „Ei im Scheiterhaufen“ – 
dahinter verbergen sich leckere Rezeptideen für 
eine ausgewogene Mahlzeit, die das Projektteam für 
die Kinder und Jugendlichen zusammengestellt hat. 
Rezepte für gesunde Hauptmahlzeiten, den Snack 
für zwischendurch, eine zuckerarme Süßspeise und 
leckere Getränke – für jede Zeit und für jeden Ge-

schmack ist etwas dabei. Auch an die Eltern wurde gedacht: Wertvolle Tipps, wie z. B. was 
alles in eine gesunde Vesper-Box gehört, sollen ihnen helfen, eine ausgewogene Ernäh-
rung bei den Kindern zu fördern.

Die Idee

Umsetzung

Der fesche Apfel
Ei, Ei, Ei im Scheiterhaufen 

Projektteam: Klasse J1, Albertus-Magnus-
Gymnasium

Projekttitel: Der fesche Apfel

Projektergebnis: Videobeitrag

Projektplatzierung: Sonderpreis
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So lecker kann gesund sein!
Das Video mit Tobi und viele leckere Rezepte passend für den Schulalltag gibt es 
unter:

http://derfescheapfel.jimdo.com

Auch an Aktionen, die auf das Anliegen auferksam machen sollten, hat 
das Projektteam nicht gespart. Am Tag der offenen Tür in der Projektschu-
le präsentierte das Team mit Bildern und Infomaterialien, Rezept-Kost-
proben und einem Vesperdosen-Quiz sein Projekt. Den Siegern des Quiz 
winkte natürlich … ein fescher Apfel.

Weiteres Highlight der Aktionen war ein gemeinsamer Koch-Tag in der Schule. Mit 
viel Spaß konnten die Kinder und Jugendlichen die Rezepte des Projektteams 
selbst ausprobieren. Auf diese Weise wurde ihnen gezeigt, wie einfach es ist, auch in 
kurzen Pausen ein leckeres gesundes Essen zu zaubern.

Ein tolles Video, tolle Rezepte und ein toller Tag. Das Projektteam hat erreicht, was es 
wollte: Kinder und Jugendliche für gesunde Ernährung sensiblisieren und dabei die Pra-
xis nicht vergessen: alltagstaugliche Tipps und Rezepte vermitteln den Teenagern, dass 
gesundes Essen schnell und einfach umzusetzen geht.  

Ergebnis
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Weitere Einreichungen

„Ernährungskrieg“ in der Brotdose – wir werden ihn gewinnen!
Die Projektgruppe analysierte Inhalte von Brotdosen und beschäftige sich mit vier aus-
erwählten Ernährungsformen. Auf Basis der Untersuchungsergebnisse wurden Rezepte 
entwickelt und ein Frühstück für die Schüler- und Lehrerschaft gestaltet. Der Arbeitspro-
zess sowie die Ergebnisse wurden in einer PowerPoint-Präsentation dokumentiert. 
Georg-Cantor-Gymnasium, Halle | Klasse 8/1

Fack ju fast food – klick gegen dick
Die Schülerinnen und Schüler entwickelten einen schuleigenen Blog, der andere Men-
schen bezüglich des Themas Fehlernährung bei Kindern und Jugendlichen aufrütteln soll. 
Er beinhaltet selbstgedrehte Kochvideos, Rezepte für die Pausenverpflegung, aber auch 
Ideen für Sport- und Spielmöglichkeiten zwischen den Stunden und für zu Hause.
Amplonius-Gymnasium, Rheinberg| Klasse 8c

Project4
Die entstandene Website zeigt allseits beliebte, jedoch ungesunde Nahrungsmittel auf, 
die besser gemieden werden sollten. Demgegenüber werden leckere und gesündere 
Alternativen vorgestellt und Rezepte für eine ausgeglichene und gesunde Ernährung 
angeboten.
Albertus-Magnus-Gymnasium, Stuttgart| Jahrgangsstufe 1

Fresh App
Die entwickelte App begegnet der Tatsache, dass sich viele Kinder und Jugendliche aus 
einkommensschwachen Familien eher einseitig ernähren. Um dem entgegenzuwirken, 
wurden Comics, Rezepten und Infotexten zusammengestellt, die zeigen, dass man sich 
auch mit kleinem Budget ausgewogen ernähren kann. 
Albertus-Magnus-Gymnasium, Stuttgart| Jahrgangsstufe 1

Try the difference! – Selbstgemacht statt mitgebracht
Die Klasse hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kindern einer Grundschule in der direkten 
Umgebung zu zeigen, wie sie gut, lecker und vor allem kostengünstig eigene Gerichte 
und Nahrungsmittel kochen und herstellen können, ohne dabei ausschließlich auf die 
Nahrungsmittelindustrie angewiesen zu sein. Die dabei entstandenen Rezepte wurden in 
einem Kochbuch zusammengefasst.
Berufskolleg der Stadt Bottrop | Klasse 2S14B

Back to the roots
Um heraus zu finden, wie Jugendliche ihr Schulfrühstück gestalten, wurden Interviews 
geführt und Themen wie „Lebensmittellügen“, „Geschmacksverstärker“ und der „Einfluss 
der Werbung“ in einer Talkshow erörtert. Aufbauend auf den Ergebnissen wurden Rezepte 
für alternative Frühstücksangebote gesammelt. 
Bildungsunternehmen Dr. Jordan, Fulda | Klasse 12 G

Schulblog

Website

Kochbuch

Frühstücksanregungen
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Ernährung am Limit – Volkstrend Mangelernährung 
Es wurde eine Website erstellt, die das Thema Mangelernährung aus verschiedenen 
Blickwinkeln betrachtet. Mit einem Vergleich von Ernährungsgewohnheiten (früher und 
heute) oder Experteninterviews soll gezeigt werden, dass es wichtig ist, auf die Ernäh-
rung zu achten, um sich besser zu fühlen und um Krankheiten zu vermeiden.
Eckener Schule RBZ, Flensburg | Klasse BOS 15

Meine Lieblingsrezepte
Mit einem Kochbuch im PowerPoint-Format sollen Grundschulkinder dafür begeistert 
werden, sich gesund zu ernähren. Anregungen für geeignete Rezepte wurden sich in 
anderen Kinderkochbücher aus der Buchhandlung geholt.  
Reischlesche Wirtschaftsschule, Augsburg | Klasse 11 ZB

Kinderleichtes Kochen
Ziel war es, Kindern, die normalerweise nichts mit Kochen am Hut haben, das Zubereiten 
einfacher Gerichte näher bringen und ihnen Spaß am gesunden Kochen zu vermitteln. 
Dazu wurde ein Video produziert und Rezepte, die eine ausgewogene Ernährung unter-
stützen, in einem PDF zusammengefasst. 
Reischlesche Wirtschaftsschule, Augsburg | Klasse 11 ZB

Gesundheit 4 Kids 
Der Schwerpunkt der entstandenen PowerPoint-Präsentation liegt auf den Folgen von 
Mangel- und Fehlernährung, da dies nach Meinung der Projektgruppe, ein weit verbrei-
tetes Problem in unserer Gesellschaft ist. Um Reichweite mit dem Ergebnis zu erzielen, 
wurde die entstanden Präsentation auf YouTube publiziert. 
Reischlesche Wirtschaftsschule, Augsburg | Klasse 11 ZB

Die Untersuchung der Fehlernährung und die Folgen für die Kinder
Das Projektteam untersuchte das Essverhalten von Kindern. Dazu führte es zwei Wochen 
lang eine Studie durch, um das Essverhalten der Zielgruppe zu analysieren. Als Ergebnis 
entstand eine Statistik, welche visualisierte, inwiefern sich gesunde bzw. ungesunde 
Ernährung auf das Verhalten von Kindern auswirkt.
Reischlesche Wirtschaftsschule, Augsburg | Klasse 11 ZB

Ausgewogene Ernährung für Kindergarten und Grundschule
Zu Beginn des Projekts stand der Vergleich von Essensplänen verschiedener Kindergärten 
und Grundschulen. Anschließend wurde ein neuer allgemeingültiger Essensplan entwi-
ckelt, in welchem die wichtigsten Nährstoffe bei der Wahl der Haupt- und Nachspeisen 
für Kinder berücksichtigt wurden. Die Ergebnisse finden sich in einer PowerPoint-Präsen-
tation wieder.
Reischlesche Wirtschaftsschule, Augsburg | Klasse 11 ZB

Website

Youtube-Video

Studie

Essensplan
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Zukunftsforum EINEWELT – Unsere Verantwortung  
Zukunftscharta in Berlin

Das Zukunftsforum bündelt auf Initiative des Bundesministers für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung, Dr. Gerd Müller, den deutschlandweiten Dialog um die 
nachhaltige Zielsetzung in der weltweiten Entwicklungspolitik bis zum Jahr 2030. Im 
Ergebnis dieses Dialogs ist die Zukunftscharta Deutschland entstanden, die der Bundes-
entwicklungsminister am 24. November 2014 in Berlin im Rahmen und als Höhepunkt 
einer Zukunftswerkstatt der Frau Bundeskanzlerin überreichte. 

Teens4Kids gehört zu den rund 100 Akteuren der Zukunftswerkstatt im EINEWelt-Forum, 
in dem die Projektpartner Assmann-Stiftung für Prävention, UBS Optimus Foundation und 
F.A.Z. sowie ausgewählte Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Schülerwettbewerbes ge-
meinsam die Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel sowie den Entwicklungsminister Dr. Gerd 
Müller begrüßen durften. Das Zukunftsforum bildet zugleich den Auftakt zur Umsetzung 
der Zukunftscharta für das sogenannte Entwicklungsjahr 2015. 

Im Entwicklungsjahr 2015 werden die Millenniumsziele abschließend an die neuen Ent-
wicklungen in der Welt angepasst und in der Post-2015-Entwicklungsagenda durch die 
Vereinten Nationen beschlossen.

Entwicklungspolitik

Teens4Kids

Entwicklungsagenda
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Preisverleihung bei der F.A.Z.
Die Würfel sind gefallen! 

Die besten Team-Beiträge wurden bei einer feierlichen Abschlussveranstaltung mit  
attraktiven Preisen am  30. Januar 2015 ausgezeichnet. Neben den Plätzen 1 bis 3 
wurde durch die Assmann-Stiftung für Prävention ein Sonderpreis in der Kategorie „Peer-
to-Peer“ ausgelost. 

Preisverleihung
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„Kaum zu glauben, aber wahr! Wenn auch nicht auf den ersten Blick sichtbar, breiten 
sich auch in Deutschland ‚Spuren von Hunger‘ im Sinne von Mangelernährung aus. Der 
Schulwettbewerb lädt engagierte Schülerinnen und Schüler ein, sich mit Ursache und 
Wirkung von Mangelernährung in Deutschland auseinanderzusetzen und mithilfe neuer 
Medien Konzepte zu entwickeln, die im Alltag umsetzbar sind.“

Der erfolgreiche Wettbewerb Teens4Kids 2014 ging im Jahr 2015 unter dem Motto 
„Teens4Kids – (K)eine Spur von Hunger“ in die 2. Runde. Der Folgewettbewerb rief enga-
gierte Schülerinnen und Schüler auf, sich mit Ursache und Wirkung von Mangelernährung 
in Deutschland auseinanderzusetzen und mithilfe neuer Medien Konzepte zu entwickeln, 
die im Alltag umsetzbar sind.

Engagement, auf das wir zählen können
Im neuen Wettbewerb der Initiative „Teens4Kids – Gesundheit macht Schule!“ war kre-
atives Engagement und Konzepte gefragt, wie dem Phänomen der Mangelernährung in 
Deutschland mit Rat und Tat zu Leibe gerückt werden kann.

Projektteams der Klassen 8 bis 12 waren aufgerufen, Ideen zu finden und Konzepte für 
die Bekämpfung und Prävention von Mangelernährung zu entwickeln. Interessierte Teams 
bewarben sich mit einem Steckbrief und einem kurzen Video, in dem sie sich und ihre 
Idee möglichst aussagekräftig vorstellten. Für die Vorbereitung sowie den Projektzeitraum 
standen den Teams die F.A.Z., eine Sammlung von Best-Practice-Projekten, Leseempfeh-
lungen auf der Projektseite Teens4Kids sowie ein Facebook-Kanal zur Verfügung.

Gefordert waren Wettbewerbsergebnisse, die einen konstruktiven Beitrag im Kampf 
gegen Mangelernährung leisten und dabei eine hohe Reichweite zum Beispiel in sozialen 
Netzwerken erzielen und zum Nachmachen anregen. Eingereicht werden konnten digitale 

Zweite Runde

Teens4Kids

Bewerbung

Aufgabe

Ein erfolgreicher Wettbewerb ging in die 2. Runde
(K)eine Spur von Hunger
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. . .  und es geht weiter
Anknüpfend an die Erfolge der vergangenen Wettbewerbe, startet am 01. Dezem-
ber 2015 der Aufruf zu einem weiteren Wettbewerb auf internationaler Ebene, der 
sich unter dem Motto „Students4Kids – Gemeinsam gegen Hidden Hunger“ an 
Studierende wendet.

www.students4kids.org

Formate wie Videos, Songs, Websites, Fanpages oder Bilderboards. Neben der Präsenta-
tion waren die Teams dazu angehalten, den Arbeitsprozess zu dokumentieren. Besonde-
res Augenmerk lag auf konkreten Konzepten, die mit geringem Aufwand realisierbar und 
übertragbar sind.

Neu hinzu kam eine sogenannte Roadshow. Unter dem Motto „Wir kommen bei Ihnen 
vorbei!“, konnten sich interessierte Schulen für einen Schulbesuch bewerben. Vertrete-
rinnen und Vertreter des Projektbüros haben sieben Schulen besucht, den Teams Unter-
stützung in der Ideenfindung und Konzeption gegeben und die Arbeit dokumentiert.

Mehr zum Wettbewerb „(K)eine Spur von Hunger“ allgemein, den Projektbeiträgen und 
den Siegerteams finden Sie auch auf der Projektseite von FAZSCHULE.NET.

Auch für den Wettbewerb 2015 stellte die UBS Optimus Foundation 100.000 Euro 
bereit, die mit 1 Euro pro Klick freigeschaltet werden mussten. Aufgrund der zahlreichen 
Klicks für die Projektbeiträge wurde die Gesamtsumme von 100.000 Euro erreicht und 
kam dem Kinder-Hilfsprojekt „Gegen Mangelernährung von Kindern in Ghana“ zugute. 

Schulbesuch

FAZSCHULE.NET

UBS Optimus Foundation
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Dass die Hammelmöhre ein Synonym für die heimische Pastinake ist, war nicht jedem 
bekannt. Spätestens mit dem Projektlabel #Pastinake und dem Ernährungsexperten  
Dr. Hammelmöhre vom Dillenburger Projektteam war allen klar, was es mit dem Gemüse 
des Jahres 2011/2012 auf sich hat. Mit viel Kreativität, Einsatz und Engagement entwi-
ckelte das 10-köpfige Team ein buntes Aktions-Potpourri zum Thema gesunde Ernährung: 
Filme, Interviews, Bilder und viele Informationen – alles war dabei. Und mit der „Gib dir 
5-Challenge“ sollte erreicht werden, dass die Zielgruppe drei Wochen lang fünfmal am 
Tag eine Portion Gemüse bzw. Obst zu sich nimmt. Dafür hat das Team keine Mühen ge-
scheut, ihre Projektergebnisse so ansprechend wie möglich umzusetzen, um die Zielgrup-
pe mit der richtigen Botschaft zu erreichen. 

Für die Umsetzung und Verbreitung ihrer Ideen hat das Projektteam sämtliche Kanäle 
der Vermarktung in Beschlag genommen. In Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum 
Offener Kanal (MOK) Gießen wurden Erklärvideos gestaltet, gedreht und geschnitten. 

In einem einheimischen Supermarkt ging das Team der Frage nach „Sind Bioprodukte 
wirklich besser als Nicht-Bioprodukte?“ Durch einen Preisvergleich und Geschmackstest 

mit Passanten kamen sie zum Ergebnis: Bioprodukte 
sind teurer, jedoch schmeckt man nicht immer den 
Unterschied heraus. 

Faktisch konnten sie aber feststellen, dass Bio-
produkte weniger Schadstoffe enthalten als Nicht-
Bioprodukte, da ihr Anbau den Verordnungen des 
Europäischen Bio-Siegels unterliegt. Was das genau 
wiederum bedeutet, erklärte das Pastinaken-Team in 
einem sehr verständlichen Video-Kurzfilm. 

Auch ein Besuch in Dr. Hammelmöhres Sprechstunde wurde filmisch festgehalten. Sein 
Motto für gesunde Ernährung: One apple a day keeps the doctor away. Doch nicht nur 
Dr. Hammelmöhre meldet sich zum Thema Ernährung zu Wort. Auch prominente Personen 

Die Idee

Medien, Markt und Menschen

Marktforschung

Prominenz im Interview

„Bio ist für mich Abfall“ – Wir haben‘s satt!
Dr. Hammelmöhre rät …

Projektteam: E2A, E2E, E2G – Wilhelm–von– 
Oranien–Schule Dillenburg

Projekttitel: „Bio ist für mich Abfall“ – Wir 
haben‘s satt!

Projektergebnis: Website, Facebook Fanpage

Projektplatzierung: 1. Platz
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Mut zur Chal lenge – Gib dir  5!
Wie man sich mit nur fünf Portionen Obst und Gemüse am Tag gesünder  
ernähren kann. 

http://www.gibdir5.com/

wurden vom Team dazu befragt. So gab „Willi will‘s wissen“-Moderator 
Willi Weitzel an, dass seine Lieblingsspeise Suppe ist und ihm gesunde 
Ernährung sehr am Herzen liegt. Starkoch Johann Lafer beschrieb das 
Projektteam mit den Worten „Super, diese Kids haben es begriffen!“   

Das Ergebnis des Teams #Pastinake ist ein buntes Potpourri rund um das 
Thema gesunde Ernährung. Die Homepage des Teams beinhaltet die Tag-für-Tag-
Challenge, eine Art Kalender auf dem täglich Fakten, Fruchtvorstellungen, Kurzvi-
deos und vieles mehr freigeschaltet werden. Damit sollen alle Interessierten motiviert 
werden, jeden Tag die empfohlenen 5 Portionen an Obst und Gemüse zu sich zu nehmen. 

Neben der Website erstellte das Team eine Facebookseite. Sie diente als Kommuni-
kationsplattform zwischen dem Team und den Challenge-Teilnehmern, aber auch zur 
Bekanntgabe kleinerer Mini-Aktionen, wie z. B. dem Smoothie-Samstag oder auch dem 
Melonen-Montag. Unter gibdir5.com entstand eine Projekt-Website, die sich sehen 
lassen kann. Alle Videos, Texte und Bildbeiträge sind clever in der Gib dir 5 Challenge 
verpackt, die wie ein Kalender jeden Tag geöffnet werden können. 

Internet/Soziale Netzwerke
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Ich bin froh, dass ich mein Essen nicht selber jagen muss. Ich wüsste nicht mal wo 
Pizzen leben. (Spruch des Tages, Projektseite im Internet)

Jeden 2. Tag Bilder, Rezepte, Umfrageergebnisse zu gesunder Ernährung auf die Website 
posten – das war die Idee der Klasse 8c des Rosenstein Gymnasiums in Heubach. Den 
Schülerinnen und Schülern lag es am Herzen, darauf aufmerksam zu machen, dass es 
auch Mangelernährung in Deutschland gibt und wie man sie verhindern kann. Dazu 
planten sie Aktionen und Umfragen in der Schule sowie im Supermarkt. Highlight ihrer 
Projektumsetzung war ein 3-Wochen langer Selbstversuch, sich gesund zu ernähren. 

„Können wir über gesunde Ernährung informieren, wenn wir uns selbst nicht gesund 
ernähren?“ Diese Frage stellten sich die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8c und 
kamen zu dem Ergebnis, dass nur ein Selbstversuch die nötigen Erkenntnisse bringt, um 
zu wissen, wovon sie reden. Sie studierten gründlich die Ernährungspyramide und erstell-
ten einen ausgefeilten Ernährungsfahrplan für insgesamt drei Wochen. 18 Tage lang auf 
gesunde Ernährung achten – die  Klasse 8c wollte es wissen und sagte sich „Das muss 

doch gehen!“. Also ernährten sich die Projektmacher 
drei Wochen lang auf der Basis der Ernährungspy-
ramide gesünder und bewusster: Mindestens 1,5 
Liter Wasser pro Tag, jeden Tag 5-Mal frisches Obst 
und Gemüse, weniger Fleisch, auf Süßigkeiten und 
ungesunde Fette möglichst verzichten. 

Es war nicht leicht, aber sie kamen zu erstaunlichen 
Erkenntnissen, von denen hier ein paar O-Töne zu-
sammengetragen sind: 

 » Wir haben es uns echt schwerer vorgestellt, aber wenn man sich einfach nach der 
Ernährungspyramide richtet, geht es doch einfach.

 »  Anfangs fiel es uns zwar schwer auf Süßigkeiten, Soft Drinks und so weiter zu  

Die Idee

Selbstversuch

Alle zwei Tage mehr Aufklärung
Von Speck-Gugl und Erdbeer-Müsli

Projektteam: Klasse 8c, Rosenstein-Gymnasium 
Heubach

Projekttitel: Alle 2 Tage Aufklärung

Projektergebnis: Website mit Selbstversuch, Aktio-
nen und Umfragen

Projektplatzierung: 2. Platz
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Gesund ernähren -  gut Kirschen essen!
Durch viele Aktionen und Informationen über gesunde Ernährung aufklären.

http://www.bit-center-online.de/privatEileen/

verzichten, aber wir haben uns echt gut daran gewöhnt und gegen 
Ende war es echt kein Problem für uns.

 » Wir fühlen uns viel fitter und haben mehr Energie!

Gleich zwei tolle interaktive Aktionen führte die Klasse an der Schule 
durch. Am Obsttag brachten alle Obst mit in die Schule und verteilten 
dies während der Mittagspause in der Mensa, um auf eine gesunde Ernährung 
durch regelmäßiges Essen von Obst und Gemüse aufmerksam zu machen. Zum 
Kirschentag brachte eine Schülerin aus ihrem Garten eigene Kirschen mit, die sie in 
der Schule verteilten.

Das Team führte auch verschiedene Umfragen zum Thema gesunde Ernährung durch. 
Umfrageorte waren eine Grundschule, ein Supermarkt und das Internet. Hauptfokus lag 
dabei auf Fragen  wie „Ernähren Sie sich gesund?“ „Nehmen Sie einmal am Tag eine 
gesunde Mahlzeit zu sich?“ „Kaufen Sie auch öfter Bioprodukte?“ Die Ergebnisse der 
Umfragen wurden auf der Internetseite durch Infografiken und Diagramme anschaulich 
dargestellt.

Neben den vielen Aktionen und Umfragen dürfen einfache praktische Rezepte nicht 
fehlen, wenn man auf gesunde Ernährung aufmerksam machen möchte. Das dachte sich 
auch die Klasse 8c und erfand zwei einfache Rezepte: Müsli im Glas und Speck-Zwiebel 
Gugl – das klingt gesund und ist lecker.

Umfragen

Rezeptsammlung
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Schon mit ihrem Projekttitel 1 > 5 regte das Projektteam der E2H Klasse zum Nach-
denken an, denn hatte man das in der Schule nicht anders gelernt? Klar, aber damit 
sollte der Kern gesunder Ernährung getroffen werden: Weniger ist mehr, das heißt: lieber 
weniger, dafür gehaltvoll essen, als zu viele ungesunde Dingen naschen. Und damit es 
alle Schülerinnen und Schüler verstehen, wurde diese Tatsache auf die Schulbenotung 
übertragen: 1 für eine sehr gute Ernährung, 5 für eine mangelhafte Ernährung.

Zu Beginn haben sich die Schülerinnen und Schüler zunächst ausgiebig mit dem
Thema Mangelernährung in Deutschland auseinandergesetzt und überlegt, welche  
Möglichkeiten sie haben, dagegen vorzugehen.

Von Anfang an stand für das Projektteam der E2H Klassen des Dillenburger Gymnasiums 
fest: Wir wollen direkt mit der Zielgruppe zusammen arbeiten, um wichtige Aspekte der 
gesunden Ernährung zu vermitteln. Deshalb wurde ein „Aktionsmorgen“ an einer Grund-
schule geplant und durchgeführt. Neun Schüler des Projektteams besuchten Kinder einer 
Förderschulklasse der Budenbergschule in Haiger. 

An verschiedenen Stationen erfuhren die Kleinen 
von den Großen, in welchen Lebensmitteln sich der 
„Fettteufel“ versteckt und wie man sich ganz leicht 
mit Hilfe der Ernährungspyramide gesünder ernäh-
ren kann. Aber - Theorie ist gut, Praxis ist besser: an 
zwei weiteren Stationen hatten die Kinder der Haiger 
Förderschule die Möglichkeit, selbst Eis herzustellen. 
Das war spannend und machte viel Spaß. Sogar bis 

in die Presse hat es das Team mit dieser Aktion geschafft. In der Dill-Zeitung vom 04. Juli 
2015 erschien ein kleiner Artikel über den Aktionstag.

Die Idee

Projektstart

Umsetzung

1 > 5 – Viel ist nicht genug
Umgedrehte Matheformel

Projektteam: Klasse E2H, Wilhelm-von-Oranien 
Gymnasium, Dillenburg

Projekttitel: 1 > 5. Viel ist nicht genug. 

Projektergebnis: Facebook-Fanpage

Projektplatzierung: 3. Platz
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Gehaltvol l  g le ich wertvol l
Die mathematische Formel für gesundes Essen und mehr dazu gibt es unter:

https://www.facebook.com/behealthychallenge15

Um für ihre gesamte Projektidee eine breitere Zielgruppe zu erreichen, 
richtete das Projektteam bei Facebook die Fanpage #behealthychallen-
ge15 ein. Ziel war es, mit dem Hashtag so viele Menschen wie möglich zu 
erreichen. Jeder, der wollte, sollte ein Foto von einer gesunden Mahlzeit 
bzw. einem Snack bei Facebook veröffentlichen. 

Wichtig dabei: Das Foto sollte eine gesunde Mahlzeit oder ein gesundes Getränk 
darstellen. Eingereicht wurden unter anderem Fotos von einem knackig gesunden 
Tomaten-Gurken-Salat mit Schafskäse, einem frisch belegten Brot mit Gurkenscheiben 
und einem leckeren Erdbeeren-Ananas-Obstsalat. 

Optische Impressionen dieser leckeren Snacks kann man sich auf der Facebook-Seite 
holen. Pro Bild sollte durch einen Sponsor Geld gegen Mangelernährung in Deutschland 
gespendet werden.

#behealthychallenge15
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Über Mangelernährung aufklären und einfache sowie leckere Rezepte entwickeln: Das 
war das Ziel der Klasse 10c der Ricarda-Huch-Schule aus Kiel. Wichtig war ihnen dabei, 
dass die Rezepte vor allem für Kinder aber auch Eltern in den Alltag integrierbar und 
schnell nachzumachen sind. Per Video erklären sie, was Mangelernährung bedeutet. Die 
Zubereitung der Gerichte wurden filmisch festgehalten und über einen eigenen YouTube 
Kanal verbreitet. 

Dass es auch in Deutschland Mangelernährung gibt, ist nicht jedem bewusst. Darüber 
wollten die Kieler Küsten Köche in ihrem Video unbedingt aufklären. Was Mangelernäh-
rung ist und welche gefährlichen Folgen sie haben kann – das wird in dem Video einfach 
und verständlich erklärt. 

Mit dem Leitmotiv „Rezepte gegen Mangelernährung – gesund – günstig – gesättigt“ 
überlegten sich die Kieler Küstenköche einfache und schnell nachzumachende Rezep-
tideen. Vom Frühstück über Mittag bis zum Abendbrot – für einen ganzen Tag leckere 

Rezepte. Und um das Ganze auch anschaulich 
darzustellen, drehten sie ein Rezeptvideo mit vier 
Zubereitungsvorschlägen. 

Neben den erforderlichen Zutaten und Gewürzen wird 
Schritt für Schritt gezeigt, welche Vorbereitungen ge-
troffen werden müssen und wie das Gericht zuberei-
tet wird. Die Rezepte sind kinderleicht und durch die 
„Kochshow“ ganz einfach nachzumachen. Und lecker 
klingen sie außerdem:

Die Idee

Video

Rezeptideen für den Alltag

Rezepte gegen Mangelernährung
Kieler Küstenköche kochen

Projektteam: Klasse 10c, Ricarda-Huch-Schule, 
Kiel

Projekttitel: Rezepte gegen Mangelernährung – 
gesund- günstig - gesättigt  

Projektergebnis: Facebook-Fanpage, Youtube mit  
Rezeptideen

Projektplatzierung: Sonderpreis
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Gesund,  le icht und lecker
Leckere und einfache Rezeptideen zum Nachmachen – ideal für den Alltag

https://www.facebook.com/KuestenKoeche

 » Frühstück: frisches Obst & Salatblätter als leckeren Smoothie  
verarbeitet

 » Pausenbrot: Brot, Butter, Käse, Salat – als Beilage Obst & Nüsse
 » Mittag: Zucchini Puffer mit knackigem Salat
 » Abendessen: gebackene Süßkartoffel mit Avocado Creme und Salat

Damit auch ihre Ideen so viele Menschen wie möglich erreichen, haben sich die  
Kieler Küstenköche multimedial breit aufgestellt. Eine eigene Website, die neben einem 
Video alles informative zum Thema enthält, ein Youtube-Video, in dem anschaulich er-

klärt wird, worin das Phänomen Mangelernährung besteht sowie eine Facebook-Fanpage, 
auf der alle Informationen noch einmal für die Zielgruppe zusammengefasst sind. 

Internet & Co.
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Weitere Einreichungen

Foodcheck – Die Webseite
Die Projektgruppe erstellte die App Foodcheck, die Nutzern beim Einkauf Orientierung 
geben soll, welche Nahrungsmittel für sie am besten sind. Die Empfehlungen dafür 
basieren auf der Nährwerttabelle, den Produktzutaten und den individuellen sportlichen 
Aktivitäten des jeweiligen Nutzers. Die Webseite Foodcheck beinhaltet zusätzlich Erklä-
rungen zum Hidden Hunger und zur gesunden Ernährung allgemein. 
Carl-Zeiss-Gymnasium, Jena I Klasse 10

Was wollt ihr denn? – E – 2 – C
Die Schülerinnen und Schüler haben das Thema „Hidden Hunger“ aus verschiedenen 
Perspektiven ins Visier genommen. Alle Ergebnisse daraus hielten sie in einem Kurzfilm 
fest. Hauptprotagonisten des Films sind Ratti Ratte und Broki Brokolli, die erklären, wie 
sich gesunde Ernährung in den Alltag von Kindern einfach integrieren lässt. 
Wilhelm-von-Oranienschule, Dillenburg I Klasse E2C

Tasty & Healthy
Das Projektteam führte zu Beginn des Projekts eine Umfrage zum Essverhalten unter den 
Schülerinnen und Schüler an ihrer Schule durch. Die Ergebnisse hielten sie auf anschau-
lichen Informationsplakaten fest. Um täglich daran zu erinnern, wie wichtig gesunde 
Ernährung ist, entwarfen sie Vespertüten und Becher mit Mottosprüchen, die sie bei der 
Eröffnung ihres Schulneubaus Ende Oktober zum Einsatz brachten. 
Theodor-Heuss-Schule, Reutlingen I Klasse E5

Veggie Polizei
Angelehnt an ein Radioprogramm des Senders N-Joy entwickelte das Klassenteam einen 
kleinen Fragenkatalog zu den Themen Nährstoffe und gesunde Ernährung. Mit den zum 
Teil witzigen und irreführenden Fragen sollte das Wissen der befragten Personen zum 
Thema gesunde Ernährung auf die Probe gestellt werden, um zu sehen, wie fit sie auf 
diesem Gebiet sind. Die Umfrage wurde mit Handys durchgeführt, die Ergebnisse in 
einem Mini-Podcast zusammengestellt.
Gymnasium Bad Iburg, Bad Iburg I Klasse 8c

Blickpunkt Fleisch
Woraus besteht Fleisch? Wie lassen sich seine einzelnen Bestandteile modellhaft für je-
den verständlich darstellen? Gibt es Unterschiede zwischen Discounter – und Biofleisch? 
Diesen und vielen anderen Fragen rund um das Nahrungsmittel Fleisch ging die Projekt-
gruppe auf den Grund. Ihre Untersuchungen und Erkenntnisse hielten sie in vier ver-
schiedenen Videos fest, die in einem eigenen Videokanal veröffentlich wurden.
Wilhelm-von-Oranien-Schule, Dillenburg I E2 Experimentalchemie

Kurzfilm 

Verspertüten & Becher 

Mini-Podcast

Website
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Preisverleihung bei der F.A.Z.
Vorhang auf für die Gewinner!

Der zweite Wettbewerb Teens4Kids mit dem Titel (K)eine Spur von Hunger hatte  seinen 
feierlichen Abschluss am 25. September 2015 im Rahmen der Preisverleihung bei der 
F.A.Z. Nach einer kurzen Präsentation der einzelnen Projektbeiträge durch die Projekt-
gruppen erfolgte die Verleihung der Preise an die Siegerteams. 

Zu Gast bei der F.A.Z



32 Teens4Kids

Von starken Partnern profitieren

Seit mehr als 30 Jahren führt die Frankfurter Allgemeine Zeitung medienpädagogische 
Projekte durch, um Lehrkräfte in ihrer täglichen Arbeit mit Schülerinnen und Schülern 
zu unterstützen. Das Ziel der Schulprojekte ist, die Themen- und Medienkompetenz der 
Teilnehmenden zu stärken. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen im Rahmen eines 
Wettbewerbs über einen festgelegten Zeitraum von 3 bis 12 Monaten, Informationen zu 
einem bestimmten Thema zu recherchieren, zu filtern und in einem innovativen Beitrag 
festzuhalten. Um möglichst vielen Schülerinnen und Schülern in Deutschland die Chance 
zu geben, an den Projekten der Frankfurter Allgemeinen Zeitung teilzunehmen, sind ver-
schiedene Bildungspartner im Einsatz. 

Assmann-Stiftung für Prävention
Zweck der im Jahr 2003 gegründeten Stiftung ist die Förderung von Wissenschaft und 
Forschung sowie des öffentlichen Gesundheitswesens im Bereich der medizinischen 
Prävention. Ein wesentliches Ziel der Stiftungsarbeit ist es, den Bürgern durch wissen-
schaftlich fundierte Informationen präventivmedizinische Maßnahmen zu vermitteln, um 
Lebensqualität zu verbessern und die Lebenserwartung zu verlängern.

Durch Forschung und Informationen Leben retten, ist das Leitmotiv der Stiftung. Die 
fachliche Expertise der Assmann-Stiftung für Prävention gründet sich daher unter 
anderem auf international ausgewiesenen Forschungen zu einer der weltweit größten 
prospektiven Langzeitbeobachtungsstudie im Bereich Herz-Kreislauf- und Gefäßmedizin 
(PROCAM-Studie). Des Weiteren initiiert und unterstützt die Stiftung präventivmedizini-
sche Forschungsprojekte in Entwicklungsländern. 
→ www.assmann-stiftung.de

Frankfurter Allgemeine Zeitung 
Die Frankfurter Allgemeine Zeitung, gegründet 1949, ist eine der größten, überregionalen 
Qualitätszeitungen Deutschlands. Um ihre politische und wirtschaftliche Unabhängigkeit 
zu garantieren, ist die F.A.Z. in die FAZIT-Stiftung eingebettet, die sich der Förderung von 
Wissenschaft und Forschung sowie der Bildung und Erziehung widmet. 

Seit mehr als 30 Jahren führt die Frankfurter Allgemeine Zeitung medienpädagogische 
Projekte durch, um Lehrkräfte in ihrer täglichen Arbeit mit Schülerinnen und Schülern zu 
unterstützen. Das Ziel der Schulprojekte wie beispielsweise „Jugend recherchiert“ oder 
„Jugend schreibt“ ist, die Themen- und Medienkompetenz der Teilnehmenden zu stärken. 
→ www.faz.net und www.fazschule.net
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UBS Optimus Foundation 
Die UBS Optimus Foundation wurde 1999 in der Schweiz gegründet; seit 2004 gibt es 
die UBS Optimus Foundation Deutschland. Sie ist eine gemeinnützige Förderstiftung, 
die 100 Prozent des eingeworbenen Geldes in ihre Projekte fließen lässt. Die Lohn- und 
Administrativkosten zahlt die Bank. Gefördert werden weltweit Projekte in den Bereichen 
Kindergesundheit, Kindererziehung und Kinderschutz. Die Stiftung legt Wert auf innovati-
ve Konzepte, die dazu dienen, neue Ansätze für Problemlösungen zu entwickeln. Im Jahr 
2013 wurden insgesamt 107 Projekte in 48 Ländern gefördert.
→ www.ubs.com/optimus-foundation-deutschland

HELLIWOOD media & education
HELLIWOOD ist ein Geschäftsbereich des Fördervereins für Jugend und Sozialarbeit e. V. 
(fjs), einer seit mehr als 20 Jahren erfolgreich arbeitenden gemeinnützigen Organisation 
in Deutschland. Als Teil einer Non-Profit-Organisation verbindet Helliwood die spezifi-
schen Kompetenzen einer gemeinnützigen Organisation mit den Erfahrungen und Potenti-
alen einer Agentur für Neue Medien und erzeugt so erfolgreiche und höchst innovative 
Lösungen. HELLIWOOD steht für zukunftsweisende Lösungen, die aktuelle Entwicklungen 
in Medien und Bildung aufgreifen. 
→ www.helliwood.de 

UBS Optimus Foundation
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Notizen
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www.fazschule.net

Frankfurter Allgemeine Zeitung GmbH Assmann-Stiftung für Prävention UBS Optimus Foundation Deutschland
Hellerhofstraße 2–4 Nünningweg 49 Bockenheimer Landstraße 2-4 
60327 Frankfurt am Main 48161 Münster 60306 Frankfurt am Main
  
E-Mail: schulportal@faz.de E-Mail: info@assmann-stiftung.de E-Mail: barbara.brosius@ubs.com 
Telefon: +49 69 7591 0 Telefon: +49 251 862176 Telefon: +49 69 2179 6252
Telefax: +49 69 7591 80 8242 Telefax: +49 251 87149602 

Die Initiative Teens4Kids 
 
Fehl- und Überernährung wird in Deutschland und in der Welt zuneh-
mend zum Problem. Folgeerkrankungen wie Fettstoffwechselstörungen, 
Bluthochduck, Schlaganfall und Typ-2-Diabetes sowie Hidden Hunger 
(verborgener Hunger) treten weltweit nicht nur häufiger auf, sondern  
(be)treffen auch immer Jüngere. Doch es mangelt nach wie vor und 
überall an wirksamen Strategien, diesen Trend umzukehren.

Die Initiative Teens4Kids lässt sich von der Intention leiten, dass  
nachhaltige Lösungen nur gemeinsam von allen Beteiligten gefunden 
werden können; sei es in großen weltweiten Initiativen oder auch  
unkonventionell in kleinen, regionalen oder nachbarschaftlichen  
Vorhaben im unmittelbaren Lebensumfeld.

Die Frankfurter Allgemeine Zeitung und die Assmann-Stiftung für  
Prävention haben daher als Initiatoren von Teens4Kids dazu eingeladen, 
in deutschlandweiten Schülerwettbewerben clevere Ideen zu entwickeln, 
wie Veränderungen hin zu einem gesünderen Lebensstil bei Kindern und 
Jugendlichen bewirkt werden können.

www.teens4kids.de

www.assmann-stiftung.de
www.ubs.com/optimus- 
foundation-deutschland


